ES 


Allgemeiner 


Ooberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Zwoͤlfter Jahrgang. 


Drittes Quartal. 


Nro. 54. Ratibor, den 6. Juli 1822. 
Ter o ſt. BER Bitarasiice Anzeige, 
i dem B 3 
Sonett. 5 tibor IR Be haben: 9. Juhr in Ra⸗ 


Wenn dem Unglͤck nach Gewittertagen 
Die Belohnung von der Waage ſiult, 
Der Verfolgte Seligkeiten trinkt; 

Was find dann der Erde bittre Klagen? 


Ungemach, das manch ein Herz getragen 


Schwindet, waun der Hoffnung Sonne 
8 blinkt, f 
Wann der Richter mit der Palme winkt, 


Streitern, die im Kampfe nicht erlagen! — 


Trotze muthig der Verfolgung Schlangen, 
Armer, dem die Bosheit Gruben graͤbt, 
Deſſen Aufſchwung ſie entgegen ſtrebt; 


Wahrheit muß ihr reines Ziel erlangen! 
Nagt auch wie ein Geier dich der Schmerz; 
Ihr Bewußtſeyn hebet Geiſt und 
Herz; a 
Kapf. 
Breglau im Juni 1623, 


Schleſiſche Inſtanzien⸗Notiz oder Ver⸗ 
zeichniß aller koͤniglichen Militaͤr⸗„ Civil⸗, 
Geiſtlichen⸗, Schulen⸗ und übrigen Ver: 
waltungds Behörden flr das Jahr 1822, 
8., Breslau, brochirt 1 Rthl. — Paſſy, 


katholiſches Andachtsbuch mit Kupfer, 


1 Rthl. 18 gr. — Ehrenberg, Andachts⸗ 
buch für Gebildete des weiblichen Ges 


ſchlechts, mit Titelkupfer, 8., Leipzig, broch. 


2 Rthl. 12 gr. — Schmidts phyſikaliſch⸗ 
chimiſch⸗ mechaniſch⸗ techniſches Quodlibet, 
ein Taſchenbuch auf das Jahr 1822, mit 
Titelkupfer, 8., 1 Rthl. 6 gr. — Ratafia, 
das ganze der Branntweinbrennerei und der 
Liqueurfabrikation, 8., brochirt, 1 Rthl.— 
Neygenfind, botaniſches Taſchenbuch, wel⸗ 
ches die in Schleſien einheimiſchen Pflanzen 
enthaͤlt, nebſt einem Pflanzen⸗Kalender und 
einer Anſicht des Rieſengebirges, 8., Mei⸗ 
ßen, 2 Rthl. 4 gr. — Der mediziniſche 
Rathgeber auf dem Lande oder die bewähre 
teſten Mittel der erſten ien bei den ge⸗ 
wohnlichen Krankheitszufaͤllen des Mens 
ſchen, 8., brochirt, 16 gr. — Der Stuben⸗ 
gaͤrtner oder Anweiſung die fchönften Zier⸗ 
pflanzen in Zimmern und vor Fenſtern zu 
erziehen und auf eine leichte Art zu durch⸗ 
wintern, 8., brochirt 16 gr. — Neue hie⸗ 


— 
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roglyphiſche Bibel mit fünfhundert Figuren 

für die Jugend, 8., brochirt, 16 gr. — 

Hempels pomologiſche Zauberring oder das 

ſicherſte Kunſtmittel die Obſtbaͤume zum 

Fruchttragen zu zwingen, 8., brochirt 12 gr. 
(Die Preife find in Courant.) 


Subhaſtations = Patent. 


Schuldenhalber ſubhaſtiren wir das in 
der Großen⸗Vorſtadt sub Nro. 4 gelegene, 
der verehlichten Weißgerber meiſter Magda⸗ 
lena Schneider gehörige, ‚auf 321 Rthl. 
20 fgl. Cour. gerichtlich gewuͤrdigte Haus, 
und ſetzen einen einzigen, mithin peremto⸗ 


riſchen Bietungs⸗Termin vor dem Herrn 


Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Frit ſch in unſerm 

Seſſions = Saale auf den 21. Auguſt 

1822 Vormittags um 9 Uhr feſt, 

wozu wir Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Ge⸗ 

bote mit dem Bemerken einladen, daß dem 

Meiſtbietenden, nach eingeholter Geuehmi⸗ 

gung der Intereſſenten dieſes Kaus zuge⸗ 

lagen werden wird. 

Ratibor den 8. Mai 1822. 
Königl. Stadtgericht zu Ratibor. 

Wenzel. Fritſch. 


Brackſchaf⸗ Verkauf. 
co Stück Brackſchafe ſtehen bei dem 
iefigen Dominio zum Verkauf. Kauflu⸗ 
ſtige belieben ſich bei mir zu melden, auch 
iſt in meiner etwanigen Abweſenheit mein 
Wirthſchafter Jauas beauftragt, den 


Verkauf gegen gleich baare Bezahlung ab⸗ 


zuſchlußen. 5 
Gaſchowitz den 29. Juni 1822. 
Prochhas ka. 
— — 


Anzeige. 3 

Die auf der Maſorats⸗Hertſchaft Pil⸗ 
chowitz im Rybniker Kreiſe, auf denen 
ſehr lebhaften Straßen zwiſchen Gleiwitz, 
Rybnik und Ratibor ꝛc. gelegenen, und 
in vollig gutem Bauſtande befindlichen 
Kretſchams zu Pilchowitz und Niebo⸗ 
rowitz; desgleichen die zu Zerwonka, 
ſollen von Michaeß c. a. an anderweitig, 
nach Verhältniß der Umſtaͤnde auf 1 oder 


3 Jahre, im Wege der offentlichen Licita⸗ 


tion verpachtet werden. Pachtluſtige und 
halbzährige Pacht: Anticipando zu erlegen 
fähige Pächter, werden demnach hierdurch 
eingeladen, ſich an dem hiezu anberaumten 
Termine am 25 ſten Juli c. Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr in hieſiger Amts⸗Can⸗ 


zelei einzufinden, und hat Meiſtbietender 


den Zuſchlag nach erfolgter hoͤherer Geneh⸗ 
migung zu gewaͤrtigen. 
Pilchowitz den 27. Juni 1822. 


11 L 


* 


Anzeige. 


Auf der Malorats⸗Herrſchaft Pils 


chowitz und denen Vorwerken Mniſche⸗ 
gure, Kriwald, Brzezine, Zer⸗ 
wonka und Pilchowitz ſind von Mi⸗ 
chaeli c. a. an die daſelbſt befindlichen 
Kühe auf Ein Jahr zu verpachten. Cau⸗ 
tions fuͤhige Pächter können ſich dahero 
jederzeit im hieſigen Wirthſchafts⸗Amte 
Ar und die nähern Bedingungen eins 
ziehen. 


Pllchowitz den 27. Juni 1822. 


Anzeige. 
Ein Rentmeiſter von redlichem Charak⸗ 
ter, ſoliden Kenntniſſen im Rechnungswe⸗ 
fen, welches beides derſelbe durch ruͤhmliche 


Zeugniſſe darzuthun vermag, And der eine 


\ A 
1 4 — 


5 


If 


Caution von 700 Rthl. Courant einzulegen 
im Stande iſt, kann in einen guten Poften 
kommen, wenn derſelbe zur weitern Befoͤr⸗ 


derung ſeine Anmeldung mit Beilegung der 


Atteſte gen an die Redaktion des Ober: 
ſchleſiſchen Anzeigers einſendet. 
Ratibor den 3. Juli 1822. 
3 Die Redaktion. 


+ Anzeige. 

Die Pacht der Brau- und Brennerei zu 
Schonowitz (Ratiborer Kreiſes) geht Terz 
mino Michaeli a. c. zu Ende, und ſoll an: 
ern: Ben are werden. Pacht- 
luſtige können ſich des baldigſten hier mel⸗ 
den, wo fie die nähern Bedingungen er⸗ 
fahren. ' * 

Schonowitz den 5. Juli 1832. 


Anzeige. 


der mir am Zoſten Juni c. 


beim Eoffetier Keil 0 f he groben 

Verbal⸗Injurien, reiche ch 

den Herrn Z. Klage ein. 
Ratibor den 5. Juli 1822. 

5 A ‚+. Is 


An zeige. 

Von dem Revierjaͤger des Dominii 
Schonowitz, iſt auf daſigem Revier eln 
Windhund aufgefangen worden. Der ſich 
dazu legitimirende Eigenthümer kann ſol⸗ 
Hen bei demſelben gegen ein angemeſſenes 

duceur wieder in Empfang nehmen. 


— 


7 * 


heut gegen 
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Ein Privat⸗Sekretaͤr, der ſtets zur Zus 
friedenheit gedient, und dem Rechnungs⸗ 
Fache gewachſen iſt, ſucht als Rentamts⸗ 


Aſſiſtent, oder Buchhalter ein ferneres Un⸗ 
terkommen. Das Naͤhere erfaͤhrt man 


durch die Redaktion. 


Anzeige. a 
Von Michaeli d. J. an ift bei mir ein 
Logis zu vermiethen, beſtehend in fünf Zim⸗ 
mern, zwei Küchen, Keller und Holzre⸗ 
miſe. Miethluſtige belieben ſich deshalb 
bei mir zu melden. b 
Ratibor den 3. Juli 1822. 
Joſeph Wottke. 


Anzeige. 

Beim Kaufmann Gregor, ſchraͤg über 

dem Königl. Oberlaudes⸗Gerichts⸗Hauſe, 

ſind 2 Stuben zu vermiethen und ſogleich 
zu beziehen. 

Ratibor den 3, Juni 1822. 


— 


Anzeige. 


Ein rechtſchaffener geſchickter Braͤuer 
oder Brenner, welcher durch gute Zeugniſſe 


- über fein bisheriges Wohlverhalten und ſei⸗ 


ne Kenntniſſe ſich auszuweiſen vermag, und 
eine verhältnißmaͤßige Caution zu leiſten im 
Stande iſt, kann zu Michaeli d. J. einen 
Dienſt beim Dominio Bit ſchin bei Toſt 
bekommen, und hat ſich derſelbe des bal⸗ 
digſten dort zu melden. Auf eine Verguͤti⸗ 
gung der Reiſekoſten dieſer Anmeldung hat 
jedoch derſelbe nicht zu rechnen. 


Bitſchin, den 24 ſten Juni 1822, 


AP 
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Ein unverheiratheter Bedienter 


welcher ſchon bei Herrſchaften gedient hat, 


wo möglich Polniſch und Deutſch ſpricht, 
und glaubwürdige vortheilhafte Zeugniſſe 
über ſein gutes Betragen beibringen kann, 
hat ſich bei dem Dominio Birſchin bei 
Toſt ſofort zu melden, wo er ſogleich einen 
Dienft bekommen kann, ohne jedoch auf 
Vergütigung der diesfaͤlligen Reiſekoſten 


Anſpruch machen zu Fönuen. 


Bitſchin, den 24ſten Juui 1822. 


— 


Anzeige 
Ein Zimmer und Kammer, nebſt Küche 
und Holzremiſe, find zu vermiethen und ſo⸗ 
fort zu beziehen. Wo? erfährt man 
durch die Redaktion. 


Anzeige. 

Ein in den beſten Jahren und verheira⸗ 
theter Mann, ſucht auf dem Lande als Ver⸗ 
walter oder Sequeſtor ein Unterkommen; 
auch wänfcht derſelbe hier bei der Feder 
angeſtellt zu werden. Das Naͤhere ſagt die 
Redaktion. 


Anzeige. 


Ein Zimmer nebſt Kammer und Holz⸗ 
remiſe iſt auf der — für einen ein⸗ 


zelnen Herrn zu vermiethen und den 1. Juli 
zu beziehen; eine nähere Nachweiſung ers 
fahrt man durch die Redaktion. 

Ratibor den 25. Juni 1822. 


> 5 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 29. Juni 1822 | Pr. Cour. 


v. St. Holl. Rand Dukat. rtl. fgl. — 
, Kaiſerl. ditto rtl. ſal. — 
p. 100 rtl. Friedrichsd·or —ktl.— gar. 


„ IPfandbr. v. 4000. tl. or tel. 18 gar. 
5 ditto 500 cn rtl. 12 fgr. 
: bitte oo rtl. — gr. 
250 fl. I Wiener Einlöf. Sch.] 41 rtl. 12 gar. 
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